
Weiterung und Vertiefung der ökonomischen und wissenschaftlich-technischen 
Zusammenarbeit zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der 
Volksrepublik Bulgarien für den Zeitraum bis zum Jahre 2000«. Im Verlaufe der 
Gespräche zwischen den Leitern beider Partei- und Staatsdelegationen wurde 
eine Reihe von Fragen, die für beide Seiten von Interesse sind, erörtert.

Erich Honecker und Todor Shiwkow informierten sich gegenseitig über die 
aktuellen Aufgaben, die beide Länder in Realisierung der Beschlüsse des 
XL Parteitages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und des 
XIII. Parteitages der Bulgarischen Kommunistischen Partei bei der weiteren Ge­
staltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft lösen. Erich Honecker in­
formierte über die Beschlüsse des 4. Plenums des Zentralkomitees der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutschlands vom Juni dieses Jahres und die 
Anstrengungen der Werktätigen der Deutschen Demokratischen Republik bei 
der konsequenten Verwirklichung der Wirtschaftsstrategie und der Sicherung 
eines dynamischen volkswirtschaftlichen Wachstums sowie über die erfolgrei­
che Fortsetzung des Kurses der Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik.

Todor Shiwkow sprach ausführlich über die vom Juliplenum des Zentralko­
mitees der Bulgarischen Kommunistischen Partei angenommenen »Grundlagen 
der Konzeption für die weitere Gestaltung des Sozialismus in der Volksrepublik 
Bulgarien« und ihre auf der sechsten Tagung der neunten Volksversammlung 
erfolgte Konkretisierung.

Erich Honecker und Todor Shiwkow äußerten ihre Genugtuung über die auf­
steigende Entwicklung der beiderseitigen Zusammenarbeit auf allen Gebieten, 
die ihre stabile Grundlage in der konsequenten Anwendung des Marxismus-Le­
ninismus und des sozialistischen Internationalismus sowie des Vertrages über 
Freundschaft, Zusammenarbeit und gegenseitigen Beistand, dessen 10. Jahres­
tag vor kurzem in beiden Ländern festlich begangen wurde, hat.

Es wurde unterstrichen, daß von der engen Zusammenarbeit zwischen der So­
zialistischen Einheitspartei Deutschlands und der Bulgarischen Kommunisti­
schen Partei die entscheidenden Impulse für die Erhöhung des Niveaus der Be­
ziehungen zwischen beiden Ländern ausgehen, und die gegenseitige 
Bereitschaft bekundet, diese Zusammenarbeit in Zukunft verstärkt fortzusetzen. 
Eine zunehmende Bedeutung wird dem Austausch von Erfahrungen beim Auf­
bau des Sozialismus beigemessen. Es wurde hervorgehoben, daß die politischen, 
ökonomischen und kulturellen Beziehungen zwischen der Deutschen Demokra­
tischen Republik und der Volksrepublik Bulgarien, die Kontakte zwischen den 
Parlamenten und Regierungen, zwischen der Demokratischen Bauernpartei 
Deutschlands und der Bulgarischen Bauernpartei, zwischen den Staatsorganen, 
den gesellschaftlichen und Massenorganisationen sowie das Zusammenwirken 
zwischen beiden Staaten in der internationalen Arena eine weitere Intensivie­
rung erfahren haben.

461


